
Der Umbau des Staates seit 1990

Abbau unserer Grundrechte
HartzIV,  Aufenthalts- und Asylrecht,

Versammlungs/Streikrecht, Anti-Terror-Dateiengesetz,
Vorratsdatenspeicherung, Verländerung durch Föderalismusreform,
Indienststellung von Beschäftigten im Sozialbereich für die Polizei

„Lagezentren“ von Polizei-
und Geheimdiensten + Armee

NLFZ Kalkar, GTAZ und GASIM in Treptow, NICC, GASS, GMLZ...
Verstoß gegen Trennungsgebot zwischen Polizei und Geheimdiensten

Umbau des BGS zur Bundespolizei, Ausbau des BKA
Seit 1990: Umbau des BGS zur Bundespolizei,  Ausbau zur Bundesarmee nach innen,

Präventivbefugnisse des BKA  (Föderalismusreform  2006)
z.B. präventive Rasterfahndung,  Verstoß gegen Gebot der Aliierten: „Polizei ist Ländersache“

Flächendeckende Heimatschutzkommandos
Seit 2004/07: 426 Bundeswehrkommandos mit Büros in allen Landratsämtern und Rathäusern kreisfreier Städte

Indienststellung von  3,5 Millionen Ehrenamtlichen für die Armee,  Bundeswehr im Arbeitsamt und Lehrwerkstätten,
Bundeswehreinsätze im Innern bei allen Gelegenheiten

Umbau der Armee für den weltweiten Einsatz
Seit 1990 ständig sich steigernde Einsätze der Armee nach außen und innen -

Köder“angebote“ für arbeitslose Jugendliche mit Verpflichtung zum Auslandseinsatz - „
Luftsicherheitsgesetz“ - trotz  Bundesverfassungsgericht: Änderung des Grundgesetzes oder Berufung auf Notrecht,

Wiedererrichtung Generalstab

NOTSTAND DER REPUBLIK
Graphische Darstellung zu dem Referat „Je mehr Not – desto mehr Notstand“


